
Andacht für Freitag, 3. Juni 2022 

Gesprochen von Benno Scheidt, Pfarrer an den MediClin Bliestal Kliniken. 

 
 
„Meinst du, dass ich Fleisch von Stieren essen wollte oder Blut von Böcken trinken?“   

Auf diese rhetorische Frage, liebe Hörerinnen, liebe Hörer, folgt die schlichte Antwort:  

 „Opfere Gott Dank und erfülle dem Höchsten deine Gelübde, …“ [Ps 50,13f]  

Denn – so die heutige Tageslosung aus dem 50. Psalm: „Wer Dank opfert, der preiset mich, und da ist der Weg, 

dass ich ihm zeige das Heil Gottes.“  Ps 50,23 

Dankbarkeit – von Herzen danken können – eine Art Heilsweg, eine Form der Gotteserfahrung. 

Vielleicht nehmen Sie sich ein paar Sekunden und denken an etwas, für das Sie dankbar sind; das Ihnen vielleicht 

auch jetzt noch ein Lächeln auf Ihre Lippen zaubert: 

. 

. 

. 

Ich hoffe, Ihnen sei einiges in den Sinn gekommen: Kontakte, Begegnungen, Beziehungen zu anderen Personen 

oder zu Tieren. Begabungen, Dinge womöglich, die Ihnen zuteil wurden; in den Schoß gefallen sind – oder die Sie 

sich mit Fleiß und dem notwendigen Quäntchen Glück erarbeiten konnten.  

Letzten Endes Dank für ihr Leben: dass es eine Mutter, einen Vater gab – oder noch gibt; dass Sie zur Welt gekom-

men, und bis heute am Leben sind. Sie manches an Nöten und Gefahren vielleicht schon überstanden, überlebt 

haben.  

Eventuell Momente der Begeisterung, der Ergriffenheit kennen. Ihnen eine Ahnung vom Ewigen zuteil wurde – 

Sehnsüchte für Augenblicke Erfüllung fanden. Augenblicke, in denen Sie sich angenommen und heil fühlten – in-

mitten dieser bedrohten, von Alter, Krankheit, Krieg und Tod gezeichneten Welt. 

Von Herzen danken können – heißt auch: Sich im Ewigen verwurzelt und gegründet wissen. Mehr noch: Von der 

frohen Botschaft Christi zur Lebendigkeit befreit sein – für Momente wenigstens jenseits aller Zwänge, allen Müs-

sens stehen.  

Heißt: Eine Ahnung vom Ewigen haben – spüren, dass ich gemeint und willkommen bin; als Kind Gottes – Schwester 

oder Bruder Christi im Geiste. 

Mit den Worten des heutigen Lehrtextes aus dem 2. Kapitel des Kolosserbriefes:  

 „Seid verwurzelt und gegründet in Christus Jesus und fest im Glauben, wie ihr gelehrt worden seid, und voller Dank-

barkeit.“ [Kolosser 2,7] 

 

Amen. 

 

 


